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Treffpunkt
Feuerwehrhaus

Waldenbuch

GEMEINSAM FÜR
EIN SAUBERES
WALDENBUCH

Weitere Infos zur diesjährigen Wald-
und Flurputzete finden Sie im
Innenteil dieser Ausgabe!ST
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Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Ergebnisse der Landtagswahl in Waldenbuch

Von 6.169 Wahlberechtigten nahmen 4.694 Bürgerinnen und Bürger an der Landtagswahl am 8. März 2026 teil. Die Wahlbeteiligung in 
Waldenbuch lag damit bei 76,1 %.

Bei den Erststimmen erhält die CDU mit 33,7 % die meisten Stimmen, gefolgt von den GRÜNEN mit 28,2 %. Die AfD erreicht 16,5 %, die 
SPD 11,8 % und die FDP 4,7 %. Weitere Stimmen entfallen auf Die Linke (2,5 %), BSW (1,5 %) sowie sonstige Parteien (1,2 %).

 
� Liste: KommOne

Bei den Zweitstimmen liegen die GRÜNEN mit 32,9 % knapp vor der CDU mit 32,0 %. Die AfD erreicht 16,7 %, die SPD 5,4 % und die FDP 
4,4 %. Weitere Stimmen entfallen auf Die Linke (2,6 %), die Freien Wähler (1,8 %) sowie sonstige Parteien (4,3 %).

 
� Liste: KommOne

Die vollständigen Wahlergebnisse können online auf der Homepage der Stadt Waldenbuch eingesehen werden.

Die Stadt Waldenbuch bedankt sich herzlich bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für ihren engagierten Einsatz sowie bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben.
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Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates vom 10.03.2026
Bekanntgaben

Landtagswahl am 9. März 2026
Bürgermeister Chris Nathan dankte allen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern, die zum reibungslosen Ablauf der Landtagswahl am 
vergangenen Sonntag beigetragen haben.

Eröffnung Stadtpark Alter Friedhof
Bürgermeister Chris Nathan gab bekannt, dass am Freitag, 27. 
März 2026 um 15:00 Uhr die Eröffnung des Stadtpark Alter Fried-
hof stattfindet. Eine offizielle Einladung sowohl für Gemeinderäte 
als auch die interessierte Bürgerschaft folgt.

Bekanntgabe nach § 35 Gemeindeordnung (GemO) über 
die vom Gemeinderat in seiner letzten nicht öffentlichen 
Sitzung am 24.02.2026 gefassten Beschlüsse
Der Gemeinderat fasste in seiner letzten nicht öffentlichen Sit-
zung am 24.02.2026 folgenden Beschluss:
Abschluss einer Reservierungsvereinbarung für einen Gewerbe-
bauplatz im Gebiet Bonholz Nordwest für die Dauer von sechs 
Monaten.

Musikschule Waldenbuch
- Rückblick 2025 / Ausblick 2026
- Neufestsetzung der Musikschulgebühren zum 01.09.2026
Kämmerer Sven Ehwald gab den Mitgliedern des Gemeinderats 
einen Überblick über das vergangene Musikschuljahr. Die Schü-
lerzahlen sind im Jahr 2025 etwas zurückgegangen, dies liegt 

zum Großteil an einer Kindergartenkooperation, die für ein Jahr 
ausgesetzt wurde. Insgesamt liegt der Kostendeckungsgrad für 
den Musikschulbetrieb im vergangenen Jahr bei 63,63 %, was 
einen Zuschussbedarf pro Schüler von rund 525 € ergibt. Die 
Musikschulgebühren wurden in den vergangenen zwei Jahren 
jeweils um 5,5 % erhöht. Aufgrund der gestiegenen Personalauf-
wendungen sollen auch in den kommenden zwei Jahren Gebüh-
renerhöhungen von jeweils 5 % greifen. Der Gemeinderat fasste 
hierzu bei 14 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 3 Enthaltungen 
mehrheitlich folgenden Beschluss:
1.	 Der Jahresrückblick 2025 / Ausblick 2026 wird zur Kenntnis 

genommen.
2.	 Zur Haushaltskonsolidierung soll der Kurs der regelmäßi-

gen Gebührenanpassung fortgesetzt werden. Die Musik-
schulgebühren für die kommenden beiden Musikschuljahre 
2026/2027 und 2027/2028 werden um jeweils 5 % erhöht. Die 
Aufnahmegebühr steigt zum Musikschuljahr 2026/2027 ein-
malig von 10,00 € auf 15,00 €.

Die Neufassung der Gebührenordnung nach der Anlage 4 wird 
beschlossen.

Sanierung Gebäude Im Rohr 5,
Umbau DRK - Sachstand und Budgetaufstockung
Die Kosten für die Sanierung des Gebäudes Im Rohr 5 für das DRK 
wurden im Jahr 2025 auf 775.000 € fortgeschrieben. Seit Septem-
ber 2025 laufen nun die Bauarbeiten und es konnten bereits die 
Abbruch- und Stahlarbeiten abgeschlossen, sowie die neuen Falt-
tore montiert werden. Aufgrund des schlechten Zustands der Ab-
wasser- und Frischwasserleitung mussten die Grundleitungen im 
Hofbereich erneuert werden. Zudem stellte sich heraus, dass die 
Bausubstanz im Kellerbereich und der äußere Blitzschutz starke 

Aus dem Gemeinderat
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Mängel aufweist. Auch im Bereich des Brandschutzes sind weiter-
gehende Maßnahmen erforderlich. Aufgrund dessen übersteigt 
die Kostenschätzung das Budget um 55.000 €. Sprecher der Frak-
tionen bedauerten die nun entstandenen Mehrkosten und baten 
die Verwaltung dringend, mit dem nun nachfinanzierten Budget 
die Maßnahme zeitnah abzuschließen. Eine Fertigstellung ist im 
Sommer/Herbst geplant. Der Gemeinderat fasste hierzu bei 1 
Nein-Stimme mehrheitlich folgenden Beschluss:
1.	 Der Gemeinderat nimmt den Sachstand zum Umbau Im Rohr 

5 zur Kenntnis und stimmt der Kostenerhöhung für die Um-
baumaßnahme Im Rohr 5 in Höhe von ca. 55.000 EUR brutto 
zu.

2.	 Die überplanmäßigen Ausgaben werden durch Minderausga-
ben im Projekt Solarpark Reißhalde finanziert.

Sanierung Altes Rathaus
- Beschluss zur Vergabe der Tischler-/Schreinerarbeiten
- Beschluss zur Vergabe von Stuck- und Restaurationsarbeiten
Die Sanierung des Alten Rathauses schreitet weiter voran. Zwi-
schenzeitlich wurden die Tischler-/Schreinerarbeiten ausge-
schrieben und sollten nun beauftragt werden. In zwei Räumen 
im Erdgeschoss wurden alte Stuckdecken gefunden. Diese sollen 
nach Vorgabe des Landesdenkmalamt saniert werden. Aufgrund 
der sehr aufwändig umzusetzenden Vorgehensweise belaufen 
sich die Mehrkosten für die Sanierung auf 30.121,28 €. Im ersten 
Obergeschoss wurde eine Fachwerkwand freigelegt. Auch diese 
soll erhalten bleiben und daher restauriert werden. Die Kosten 
hierfür belaufen sich auf rund 18.000 € für die notwendige Scha-
denskartierung, die Restaurierung sowie zusätzlich Putzarbeiten. 
Mitglieder des Gemeinderates diskutierten kontrovers über die 
Vorgaben, die aufgrund des Denkmalschutzes einzuhalten sind. 
Bürgermeister Chris Nathan gab den Ausblick, dass voraussicht-
lich bis Ostern sowohl der Baukran als auch Teile des Gerüsts ab-
gebaut werden können. Mit einem Wiedereinzug in die ersten 

Büros kann Ende Mai gerechnet werden. Der Gemeinderat fasste 
hierzu einstimmig folgenden Beschluss:
1.	 Mit der Ausführung des Gewerks Tischler-/ Schreinerarbeiten 

wird die Firma Paul Holder GmbH, St. Johann-Upfingen, ent-
sprechend dem Angebot in Höhe von 49.797,93 EUR brutto 
beauftragt.

2.	 Mit der Ausführung der Stuckarbeiten im Erdgeschoss wird 
der Stuckateurbetrieb Chisari GmbH aus Reutlingen, mit der 
Angebotssumme 30.121,28 EUR brutto beauftragt.

3.	 Die Stadtverwaltung wird ermächtigt, den Stuckateurbetrieb 
Chisari GmbH mit den Putzarbeiten an der Fachwerkwand im 
ersten Obergeschoss mit einem Nachtrag zu beauftragen, so-
lange das Gesamtbudget nicht überschritten wird.

4.	 Mit der Restaurierung eines Teils der historischen Fachwerk-
wand im Obergeschoss einschließlich der Schadenskartie-
rung wird die Manufaktur für Holz, Cornelia Jenz aus Vellberg, 
entsprechend der Angebotssumme 8.729,84 EUR brutto be-
auftragt.

Darlehensaufnahme der Stadt Waldenbuch
Im Haushaltsplan 2026 sind Kreditaufnahmen in Höhe von 
4.987.740 € eingeplant. Diese werden zur Finanzierung der aktu-
ellen Projekte (u. a. Sanierung Altes Rathaus, Sanierung Hallen-
bad, Umbau DRK) benötigt. Die Stadtverwaltung hat bei örtlichen 
Banken sowie einem überörtlichen Unternehmen Angebote für 
verschiedene Laufzeiten eingeholt. Der Gemeinderat fasste hier-
zu einstimmig folgenden Beschluss:
Für die Stadt Waldenbuch wird aus der Kreditermächtigung 2026 
ein Darlehen bei der Kreissparkasse Böblingen in Höhe von 1,5 
Mio. Euro mit einer 30-jährigen Laufzeit und einem Zinssatz von 
3,52 % bei einer 30-jährigen Zinsbindung mit einem Zinsswap 
aufgenommen.
-kja-

Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch
Sa. 14.03.
14 – 17 Uhr

Kath. Kirchengemeinde Verschenkmarkt Martinuszentrum

Mo. 16.03.
9 – 11 Uhr und
16 – 18 Uhr

Kath. Kirchengemeinde Verschenkmarkt Martinuszentrum

Di. 17.03.
15 – 17 Uhr

Kath. Kirchengemeinde Verschenkmarkt Martinuszentrum

Fr. 20.03.
19 Uhr

Christusbund Ladies Lounge Haus des Christusbunds

Steinenbronn
Sa. 14.03.
13:30 Uhr

OGV Baumschnittkurs für Frauen OGV Gelände

Mo. 16.03.
14 Uhr

StArk Arbeitskreis 
für Senioren

Plauderstüble Vereinsheim Circolo,
Am Alten Sportplatz, Karlstraße 1

Do. 19.03,
14:30 bis 16 Uhr

Bücherei Steinenbronner Lesetreff Bücherei im Bürgerhaus

Fr. 20.03.
14:30 Uhr

StArk Arbeitskreis 
für Senioren

Filmnachmittag für Senioren Bürgersaal im Bürgerhaus

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn

Aktuelles 
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Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Haben Sie sich schon einmal gefragt, was in Ihrer Heimwerk-
statt alles brennen kann?
„Natürlich nichts,“ werden Sie antworten, „in meiner Werkstatt ist 
alles in Ordnung, ich passe auf.“
Doch in Heimwerkstätten wird der Feierabend allzu oft zum „Feu-
erabend“. Halten Sie Ordnung? Sie sind natürlich nicht leichtsin-
nig! Wir Feuerwehrleute erleben da ganz andere Sachen. Können 
Sie sich vorstellen, dass mancher Heimwerker einen offenen Kleb-
stoffbehälter mitten in Sägespäne stellt? Ja, das kommt vor! Wür-
den Sie aber auch einen Lötkolben danebenlegen? Wir erleben 
solche Dinge durchaus. Bohrmaschine, Schleifgerät und Stich-
säge werden von Ihnen auch ständig überprüft? Blanke Kabel 
gibt es bei Ihren Geräten nicht? Oder? Gehören Sie vielleicht zu 
den Alleskönnern, die ihre Geräte selbst reparieren? Leider haben 
laienhaft reparierte Geräte schon manchen Brand verursacht.

 
� Foto: Feuerwehr Waldenbuch

Unser Tipp:
Stellen Sie bei feuergefährlichen Arbeiten, wie Schweißen, Schlei-
fen, Löten usw. Löschmittel bereit. Ein Feuerlöscher gehört in 
jede Heimwerkstatt.
Lösungsmittel und Farben entwickeln giftige und brennbare 
Gase. Sorgen Sie für ausreichende Lüftung. Rauchen Sie nicht 
während der Arbeit. Defekte elektrische Geräte sollten nur vom 
Fachmann repariert werden. Halten Sie Ordnung und überschät-
zen Sie Ihre Fähigkeiten nicht.
Befindet sich die Heimwerkstatt im Keller, überzeugen Sie sich, 
ob die Fluchtwege frei sind.

Termin Einsatzabteilung
Freitag, 13. März, 19.00 Uhr: Zug 1 – Gruppe 2

Informationen aus dem Rathaus

Einladung zur Wald- und Flurputzete 2026
Samstag, 21. März 2026, 9:30 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Waldenbuch, Bahnhofstraße 12
Die Stadt Waldenbuch lädt gemeinsam mit den örtlichen Verei-
nen alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zur diesjährigen Wald- 
und Flurputzete ein. Ob Jung oder Alt – jede helfende Hand ist 
willkommen, um gemeinsam unser Stadtgebiet von achtlos ent-
sorgtem Müll zu befreien. Die Aktion findet in kleinen Gruppen 
statt, sodass eine großflächige Reinigung möglich wird.

Gemeinsam für eine saubere Umwelt!
Als Dankeschön für das Engagement sind alle Helferinnen und 
Helfer nach der Aktion zu einem gemeinsamen Mittagsimbiss auf 
dem Gelände des Zweckverbands HTN eingeladen.

Hinweise:
Bitte geeignete Kleidung, Handschuhe und nach Möglichkeit 
eine Warnweste mitbringen.

Anmeldung und Teilnahme:
Eine vorherige Anmeldung bei Simone Hertfelder (simone.hert-
felder@waldenbuch.de oder telefonisch unter 07157 / 1293 – 28) 
wird empfohlen. Kurzentschlossene dürfen aber auch spontan 
am 21. März 2026 um 9:30 Uhr zum Feuerwehrhaus in Walden-
buch kommen.
Die Stadt Waldenbuch freut sich auf eine zahlreiche Teilnahme 
und bedankt sich schon jetzt für die Unterstützung!

Neues aus der Region

Selbsthilfegruppe Parkinson
Beim nächsten Treffen unserer Parkinson-Selbsthilfegruppe am 
Samstag, 21.03.2026, 14 Uhr,
im Haus am Sommerrain, Bahnhofstr. 31, in Herrenberg wollen 
wir über unsere Erfahrungen und
Erkenntnisse zum Thema „Parkinson im Alltag“ sprechen.
Wir freuen uns über einen regen Austausch!
Anmeldung bitte unter info@parkinson-bb.de oder 
Tel. 07034/645322

Stadtführungen

HISTORISCHE ALTSTADT BEI
NACHT

DETAILS
Nächste Termine:  ab Oktober 2026
Treffpunkt: Marktplatzbrunnen
Dauer ca. 1,5 Stunden
Kosten: 9 € | Kinder bis 12 Jahre kostenlos

Buchbar unter www.waldenbuch.de/
fuehrungen

Noch Fragen?
Katharina Schienle 
✆ 07157 1293-39

 tourismus@waldenbuch.de 

NÄCHSTE

FÜHRUNG:

27.03.2026

20 UHR

Der Nachtwächter führt durch die dunklen
Gassen der historischen Altstadt und
erzählt spannende Geschichten aus
vergangenen Zeiten. Mit Horn, Laterne und
Hellebarde ausgestattet, werden
humorvolle Anekdoten und Einblicke in das
Leben und die Geschichte der Stadt
vermittelt.

NNNNaNaN caca hchc tthth wtwt äwäw cäcä hchc tthth etet rereNachtwächter
F ü h r u n g  d u r c h  W a l d e n b u c h
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Geschwindigkeitskontrollen
Verkehrsüberwachung
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig-
keiten der Fahrzeuge überprüft.
Die vorgenommenen Messungen brachten folgendes Ergebnis:

Kontrolle überprüfte Fahrzeuge

Datum Uhr-
zeit

Straße Ge-
samt-
zahl

be-
anst.
Fahrz.

% Zul. 
Höchst.-
geschw.

max.
km/h

30.01.
05:35 
– 
12:05

L1185 
(Nürtin-
ger Str. )

661 56 8,5 30 52

02.02.
05:37 
– 
12:15

L1208 
(Höhe P 
Braun-
acker)

1497 81 5,4 70 100

04.02.
05:30 
– 
07:54

Rams-
bergstr. 20 5 25,0 30 47

04.02.
08:35 
– 
12:01

L1185, 
Höhe 
Obere 
Sägmühle

232 25 10,8 70 104

04.02.
06:20 
– 
09:24

Echterdin-
ger Str. 81 1 1,2 50 62

04.02.
10:32 
– 
12:12

Liebenau-
straße 167 2 1,2 40 51

05.02.
13:31 
– 
16:02

Bahnhof-
straße 257 4 1,6 50 67

05.02.
16:54 
– 
20:16

Echterdin-
ger Str. 257 4 1,6 50 67

12.02.
05:49 
– 
08:49

Echterdin-
ger Str. 759 13 1,7 50 69

12.02.
09:19 
– 
11:59

Bahnhof-
straße 281 29 10,3 30 56

Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 07031 663-717.

Das Landratsamt Böblingen informiert

Scharfe Klingen, sanfte Stacheln: Ein ungleiches Duell

Info zum Einsatz von Mährobotern und zum Schutz kleiner 
Gartenbewohner
Mit den steigenden Temperaturen fängt vielerorts die Gartensai-
son an und damit auch der Einsatz von Mährobotern. Diese kön-
nen mit ihren Schneidewerkzeugen schwere Verletzungen bei 
Igeln und anderen kleinen Wildtieren verursachen. Mit kleinen 
Anpassungen geht ganz einfach beides – den Roboter seine Ar-
beit tun lassen, und wertvolle, kleine Gartenbewohner dennoch 
schützen.
Igel sind häufig in der Dämmerung oder nachts unterwegs. Sie er-
kennen die Gefahr durch einen Mähroboter oft nicht rechtzeitig 
und rollen sich ein, um sich vor ihren Stacheln zu schützen. Dabei 
ziehen sie leider meist den Kürzeren und es kommt zu schweren 
oder tödlichen Verletzungen. Mähroboter sollten deshalb nicht in 
den Abendstunden, während der Nacht oder in der Morgendäm-
merung eingesetzt werden, sondern idealerweise zwischen 9 und 
17 Uhr. Dadurch werden dämmerungs- und nachtaktive Tiere wie 
der Igel, aber beispielsweise auch Amphibien, geschützt. Idealer-
weise sollte auch tagsüber darauf geachtet werden, ob am Rand 
des Rasens, an Heckensäumen oder Strauchrändern Tiere ruhen.
In unseren Zeiten des Artenrückgangs ist der Schutz heimischer 
Wildtiere wichtig. Igel stehen unter besonderem Schutz und sind 
auf strukturreiche, naturnahe Gärten angewiesen. Wer seinen 
Mähroboter mit Bedacht einsetzt, leistet einen aktiven Beitrag 
zum Artenschutz. Fragen beantwortet die Untere Naturschutz-
behörde telefonisch unter 07031 663-2330 oder per E-Mail an 
landwirtschaft-naturschutz@lrabb.de. Wer einen verletzten Igel 
findet, sollte sich an einen Tierarzt wenden. Infos, was man im 
Garten für diese geschützten Tiere tun kann, finden sich auch 
unter www.pro-igel.de.

Impressum
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Freitag (an Feiertagen am vorher-
gehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr
Herausgeber: Stadt Waldenbuch, Tel. 07157 1293-0, Telefax 07157 1293-75,  
E-Mail: amtsblatt@waldenbuch.de, Anschrift: Postfach 1249, 71108 Waldenbuch, 
Redaktion: Katharina Jacob
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Chris Nathan, Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch, für „Was sonst noch inter-
essiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de. 
Die Verantwortung des jeweiligen Verfassers für Beiträge der Kirchen, Parteien, 
Wählervereinigungen und Vereine wird durch diese Regelung nicht berührt. Be-
zugspreis: halbjährlich € 29,55.

Informationen:
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr mor-
gens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetz-
lichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 
Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 13.03.2026
Fleinsbach-Apotheke Bernhausen
Talstr. 23, 70794 Filderstadt				    Tel.: 0711 - 70 21 11

Samstag, 14.03.2026
Linden-Apotheke Schönbuch
Hauptstr. 53, 71093 Weil im Schönbuch	 Tel.: 07157 - 6 16 09

Sonntag, 15.03.2026
Halden-Apotheke Stetten
Weidacher Steige 20, 70771 Leinfelden-Echterdingen
										          Tel.: 0711 - 79 19 79

Montag, 16.03.2026
Apotheke am Eichle Schönaich
Holzgerlinger Str. 3, 71101 Schönaich		  Tel.: 07031 - 4 14 97 77

Dienstag, 17.03.2026
Neue Apotheke Echterdingen
Hauptstr. 44, 70771 Leinfelden-Echterdingen
										          Tel.: 0711 - 7 94 99 10

Mittwoch, 18.03.2026
Apotheke Dr. Beranek
Bahnhofstr. 12, 71101 Schönaich			   Tel.: 07031 - 65 73 73

Donnerstag, 19.03.2026
Zeppelin-Apotheke Echterdingen
Hauptstr. 87, 70771 Leinfelden-Echterdingen
										          Tel.: 0711 - 79 35 20

Freitag, 20.03.2026
Brunnen-Apotheke Steinenbronn
Stuttgarter Str. 14, 71144 Steinenbronn	 Tel.: 07157 - 2 26 74

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.

Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi- 
nischen Beratung vermittelt werden.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizeiposten Waldenbuch� 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf� 112

Allgemeiner Notfalldienst� 116 117

Krankentransport� 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V. � 0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 63 28 08
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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Stadtbücherei
Waldenbuch

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr|

Zwei echte Pageturner – schwer im Thema, aber
unglaublich mitreißend:

Virginia Roberts Giuffre: „Nobody’s Girl“
Dieses Memoir liest sich wie ein Thriller – nur, dass
alles wirklich passiert ist. Giuffre erzählt, wie sie als
junges Mädchen in die Welt von Jeffrey Epstein und
Ghislaine Maxwell hineingezogen wird. Trotz aller
Härte steckt das Buch voller Kampfgeist und zeigt,
wie viel Kraft darin liegt, endlich laut zu werden.

Gisèle Pelicot: „Eine Hymne an das Leben“
Hier erzählt die Rentnerin, wie ihr Leben durch die
Enthüllung der Verbrechen ihres Mannes explodiert –
und wie sie es Stück für Stück neu zusammensetzt.
Pelicot schreibt offen, klug und erstaunlich
lebenszugewandt über Trauma, Scham und die
Frage: Wie bleibe ich bei mir, wenn mein ganzes
Umfeld erschüttert wird? Am Ende bleibt vor allem
das Gefühl, eine ungeheuer starke Frau
kennengelernt zu haben.

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr |

Gemeinsam mit dem “WaldenbuchLaden Schöne
Dinge” laden wir herzlich ein zu einem lustigen

Nachmittag für Kinder ab 5 Jahren.

Bitte anmelden, die Zahl der Plätze ist begrenzt!

Witzig-frecher Kinderkrimi ab 8 Jahren über eine
ungewöhnliche Gang mit krimineller Energie.

 Willkommen im ersten und einzigen Wohnheim für
Smartphone-Waisen. Hier leben Kinder, deren

handysüchtige Eltern versehentlich von Klippen
stürzten oder vom Zug erfasst wurden. Klingt

traurig? Ist es auch. Aber Leo, Tara, Kalli, Bhavani
und Bodhi lassen sich davon nicht unterkriegen.

Salah Naoura: 
Die Smartphone-Waisen 1 und 2

Kinderbuch-Tipp

 

� Plakate: SD/Bücherei
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Musikschule Waldenbuch

Ziel des Projektes ist es, Kinder an verschiedene Instrumente
heranzuführen, sie mit den Besonderheiten der jeweiligen
Instrumente vertraut zu machen und die Neugier der Kinder über
das Ausprobieren und Experimentieren zu wecken: 
Wie klingt das Instrument, wie werden die Töne erzeugt, welches
Instrument gefällt mir am besten, kann man mit diesem Instrument
in einem Orchester oder in einer Band spielen? Wo liegen meine
Begabungen?
Wir beraten und unterstützen die Eltern bei der Entscheidung über
die weitere musikalische Bildung Ihrer Kinder.

 

Instrumentenkarussell 
– der besondere Kurs

1 Jahr – 4 Instrumentengattungen

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
 info@musikschule-waldenbuch.de 

Tel.: 07157 - 530631 

Bild: J. Woltersmann

Start am Dienstag, 15.09.2026Aufbau des Unterrichts:
 30 Min.wöchentlichin einer
Zweiergruppe
 Dauer: 1 Jahr
 konstanter Unterrichtstermin: Dienstag
Vorschulalter bis 3. Klasse

Online-Anmeldung:  

• Tasteninstrumente
• Blasinstrumente
• Streichinstrumente
• Gitarre/ Schlagzeug

Schuljahr 2026-2027

 
� Plakat: MS

Stadtjugendreferat Waldenbuch

Cassandra Fallahi - das neue Gesicht im Phoenix!
Mit Herz und Kreativität für 
Waldenbuchs Jugend
Nach zehn ereignisreichen 
Jahren beim Jugendhilfeträ-
ger Waldhaus gGmbH zieht es 
mich nun nach Waldenbuch. 
Mein Name ist Cassandra Fal-
lahi, ich bin 38 Jahre alt, lebe 
in Tübingen und freue mich 
darauf, künftig die Kinder- 
und Jugendarbeit in Walden-
buch zu unterstützen und 
mitzugestalten.
Mein Studium absolvierte ich 
mit einem Bachelor in Erzie-
hungswissenschaft in Tübin-
gen sowie einem Master in 
Theaterpädagogik in Erlangen 
– eine Kombination, die ich 
besonders in der offenen Kin-
der- und Jugendarbeit sehr 

schätze. Berufliche Erfahrungen sammelte ich zunächst in der 
Geflüchtetenhilfe sowie in einer stationären Wohngruppe des 
Waldhauses. In den vergangenen fünf Jahren leitete ich das Ju-
gend- und Kulturzentrum „W3“ in Holzgerlingen.

Besonders wichtig ist mir, dass Kinder und Jugendliche Orte ha-
ben, an denen sie sich willkommen fühlen, ihre Ideen einbringen 
können und Unterstützung im Alltag finden. Ich arbeite gerne 
kreativ und freue mich darauf, gemeinsam mit jungen Menschen 
Projekte zu entwickeln und umzusetzen.
In Waldenbuch werde ich künftig an zwei zentralen Orten tätig 
sein: Zu 50 Prozent übernehme ich die Leitung des Jugendhauses 
PHOENIX und gestalte dort das Programm rund um die Öffnungs-
zeiten. Für weitere 25 Prozent bin ich in der schulbezogenen So-
zialarbeit im Ganztagsbereich der Oskar-Schwenk-Schule tätig.
Ich freue mich sehr darauf, Waldenbuch, seine Bewohnerinnen 
und Bewohner und vor allem die Kinder und Jugendlichen ken-
nenzulernen. Ebenfalls ist mir eine gute Zusammenarbeit mit 
Schule, Vereinen, Familien und weiteren Akteurinnen und Akteu-
ren im Ort wichtig.
Kinder und Jugendliche sind herzlich eingeladen, im Jugendhaus 
PHOENIX vorbeizukommen und ihre Ideen miteinzubringen – 
gemeinsam können wir neue Impulse für die Jugendarbeit in 
Waldenbuch setzen.

So sind wir erreichbar:

 
� Logo: Waldhaus

Stadtjugendreferat und Jugendhaus 
Phoenix:
jugendreferat@waldenbuch.de 
(allgemein)
Achim Böll: boell@waldhaus-jugendhilfe.de 
/ Tel. 0172 2541990
Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang: lang@waldhaus-jugendhilfe.de 
/ Tel. 07157 669256
Instagram: 

schulsozialarbeitosswaldenbuch
Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Tief: tief@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669258

Unsere aktuellen Öffnungszeiten und Angebote:
Unsere Angebote „Mädelszeit“, „Boy’s Club“ sowie unser of-
fener Betrieb (das Jugendhaus ist ohne Anmeldung für ALLE 
Jugendlichen geöffnet) im Jugendhaus Phoenix finden wie folgt 
statt:
Freitag, 13. März: Boy’s Club von 16 bis 18 Uhr, im Anschluss 
offener Treff (bis 22 Uhr).
Mittwoch, 18. März: Mädelszeit (mit Casandra, Leni und Di-
nah) von 16 bis 18 Uhr, im Anschluss offener Treff (bis 20 Uhr).
Freitag, 20. März: Boy’s Club von 16 bis 18 Uhr, im Anschluss 
offener Treff (bis 22 Uhr).

Für unsere aktuellen Informationen folgt uns auf Instagram und 
Facebook:
Instagram: phoenix_waldenbuch
Facebook: Stadtjugendreferat Waldenbuch
Wenn DU bei uns in Waldenbuch mitreden und gestalten oder 
wenn Du Deine Ideen für Waldenbuch und die Waldenbucher 
Kinder und Jugendlichen einbringen möchtest - dann melde 
Dich bei Achim vom Stadtjugendreferat!
Jederzeit stehen Dir für Deine Ideen unsere „ProjectZ!“ und un-
sere „Theme-Nights“ im Phoenix zur Verfügung. Sprich uns an.

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von
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Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Familientag Frühlingszwitschern

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 29.3.26

Eintritt ins
Museum frei!

 
� Foto: Plakatgestaltung: 
Landesmuseum Württemberg, 
M. Wojcik-Smierska

Programm
11 - 17 Uhr | Museum entde-
cken: Riech-Memory, Fühl-
Rätsel und Barfußpfad
11 - 17 Uhr | Malstation, Back-
werkstatt* & Vogel-Mobiles 
basteln in der Kreativ-Werk-
statt*
11 - 17 Uhr | Frühlingshafte 
Mitmach-Stände: Frühlings-
kräuter-Aufstriche herstellen, 
Insektenhotels mit dem NABU, 
Instrumente ausprobieren im 
Klangkreis, Kerzenziehen, Ret-
tungshundestaffel der Mal-
teser, Spinnen am Spinnrad, 
Spielen mit KOSMOS
11.30, 13.30 + 15.30 Uhr | Kurz-
führungen durchs Museum 
mit dem Museumsleiter
12 - 16 Uhr | Jeweils zur vollen 

Stunde: Museumskasperle* & Märchen*
11 - 17 Uhr | Rasten & Genießen im Schlosshof mit türkischen Ge-
richten, Waffeln, Kuchen, Kaffee und Punsch
Die Veranstaltung ist kostenlos, der Eintritt ins Museum ist frei!
*Bei einigen Aktionen wird ein Unkostenbeitrag erhoben, es gibt 
nur begrenzte Plätze. Tickets sind an der Museumskasse erhält-
lich.
Alle Infos unter museum-der-alltagskultur.de

Museum
Öffnungszeiten
Mi. bis Sa. | 10 - 17 Uhr
So. + Feiertage | 10 - 18 Uhr
Eintritt
Erwachsene 6 €
Ermäßigt 4 €
Kombiticket mit Museum Ritter 11 €/erm. 7 €
Tickets unter www.museum-der-alltagskultur.de/tickets
Information/Führungen
Tel. 0711 89535111
Fax 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de

Auf einen Blick
museum-der-alltagskultur.de I Facebook @alltagskultur I Ins-
tagram @alltagskultur_museum
Museum der Alltagskultur | Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

Veranstaltungen im März
Aktuelle Ausstellungen noch bis 19. April 2026:
Walter Giers. Einfach machen!
Glanzstücke. Lichtkunst aus der Sammlung
Kostenfreie öffentliche Ausstellungsführung
Sonn- und Feiertage, 15.30-16.30 Uhr
Teilnahme kostenfrei bis auf Museumseintritt

 
Ausstellungseinblick mit Werken 
von Walter Giers� Foto: Andreas 
Sporn, Nachlass Walter Giers

 
Ausstellungseinblick mit Werken 
von Werner Bauer, Hans Kotter, 
Betty Rieckmann (Ausschnitt), 
Yoshiyuki Miura, François Morel-
let, Hans Schork, Grazia Varisco, 
Maurizio Nannucci�Foto: Andreas 
Sporn; Copyright: VG Bild-Kunst, 
Bonn 2025 / KünstlerInnen

 

Ausstellungseinblick mit Werken 
von Christian Herdeg, Yoshiyuki 
Miura, Angela Bulloch, Brigitte 
Kowanz� Foto: Andreas Sporn, 
KünstlerInnen und VG Bild-Kunst, 
Bonn 2025

Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -
Wir sind umgezogen!
Ab sofort sind wir im Mehrgenerationenhaus,
Mozartstraße 8 in Waldenbuch, für Sie da.
Verwaltung-Personal und Mitglieder KAPV:
Elke Ruckh
E-Mail: elke.ruckh@kapv-waldenbuch.de
Nachbarschaftshilfe, Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Tel.: 07157 532791
Handy: 01755285916
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de
Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Seniorenwohnanlage
Leitung Seniorenwohnanlage:
Frau Hildegard Lutsch
Telefonnummer 07157 21419
E-Mail: seniorenwohnanlage@kapv-waldenbuch.de
Das Büro ist besetzt Montag bis Mittwoch und Freitag
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Montag, den 16.03.2026
10:00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Löb fällt aus.
Mittwoch, den 18.03.2026
9:30 Uhr „Fit im Alltag“ mit Frau Krauhausen vom TSV Walden-
buch.
16:00 Uhr Spieletreff.
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Donnerstag, den 19.03.26
14:30 Uhr Kaffeenachmittag.
Freitag, den 20.03.26
10:30 Uhr Gottesdienst „Haus an der Aich“.
14:00 Uhr kreatives Basteln mit Frau Scharley.
„Ein Weg von tausend Meilen beginnt mit einem einzigen 
Schritt.“

Diakonie- und Sozialstation
Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16,  71101 Schönaich
Geschäftsführung: Luca Schwörer
Pflegedienstleitung: Daniel Euhus
E-Mail-Adresse: info@dsst-schoenbuch.de
Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch (nur mit Anrufbeantworter)

 IAV Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle rund um Gesund-
heit, Alter und Pflege
Pflege- und Demenzberatung

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz*
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz*
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen
Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, 
Telefon 07031 7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de
Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten, Tel.: Mo., - Do., 9:00 - 16:00, Fr., 9:00 - 12:00
(*unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der gesetzli-
chen Pflegeversicherung)

Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon 07031 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
- �Beratung für Schwangere und junge Familien /  

Schwangerschaftskonfliktberatung

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen

Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …

Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst

Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst im Landkreis 
Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401

TUPF - Böblingen
Tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen,
Untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de

Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch
Wir sind eine kleine, privat initiierte Gruppe von Ehrenamtli-
chen, die alle Einwohner/innen einlädt, unsere kostenfreien 
Angebote zu nutzen. Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kom-
munikationsorte in Waldenbuch zu schaffen, wo sich Menschen 
unserer Stadt und aus dem Umland treffen, sich kennenlernen 
und gemeinsam etwas unternehmen können – unabhängig von 
politischen oder religiösen Zugehörigkeiten und ohne jede Ver-
einsbindung.

Unsere Projekte

SPIELETREFF
Nächster Termin: 18. März ab 16 Uhr im SONNENHOF, Vordere 
Seestr. 19. Wir treffen uns immer mittwochs, alle 14 Tage, in den 
geraden Wochen.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt.

 
� Foto: PC-Treff

PC-/INTERNET-TREFF
Nächster Termin: am 19. März 
von 15 bis 18 Uhr, im JUGEND-
HAUS PHÖNIX, Ramsbergstr. 5.
Unser Treff bietet Hilfe bei 
Problemen im tägl. Umgang 
mit PC/Tablet/Smartphones/
Internet an.
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BOULE
Sie sind interessiert und möchten auch mal spielen und haben 
keine Boulekugeln? In unseren beiden Schautafeln auf der 
Gänswiese erfahren Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln gegen ein 
Pfandgeld ausleihen können. Die Boulebahn steht übrigens zu 
einem Spiel mit den Kugeln jederzeit (außer Montagnachmittag) 
für alle Waldenbucherinnen und Waldenbucher kostenfrei zur 
Verfügung – planen Sie doch mal mit Freunden eine Spielrunde 
ein oder wie wäre es mit einem Familienturnier?

BÜCHERHÄUSLE und tatsächlich kein Ablageort für ANDERE 
MEDIEN
Unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren 
Lesern und Leserinnen, die das BÜCHERHÄUSLE entsprechend 
dem Motto „Hol' eins - bring' eins“ für BÜCHER nutzen. Bitte 
bringen Sie keine veralteten Nachschlagewerke oder Ratgeber 
und keine beschädigten Bücher zum Bücherhäusle und beach-
ten Sie, dass das Bücherhäusle ausschließlich für den Tausch von 
Büchern vorgesehen ist und wirklich nicht für andere Medien. 
Helfen auch Sie mit, dass wir in Waldenbuch das Bücherhäusle 
noch lange mit Freude betreuen können!

FREILUFTSCHACH
Zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren dazu sind im Metallschrank 
an der Mauer untergebracht (bitte nach dem Spiel die Figuren 
wieder in die Säcke legen und im Schrank deponieren). Bitte ge-
hen Sie mit den Figuren und mit den Transportsäcken so um, als 
wenn diese Ihr Eigentum wären, und halten Sie bitte Ordnung. 
Die nachfolgenden Schachinteressenten und die ehrenamtlichen 
Betreuer danken es Ihnen.

 
� Foto: Walter Krämer

Jetzt schon im 11. Jahr:  
REPAIR CAFÉ WALDENBUCH
Unser nächster Termin: 21. 
März von 10 bis 15 Uhr. Annah-
meschluss für die Reparatur-
hilfe ist um 14 Uhr. Müllberge 
vermeiden, Reparaturwissen 
bewahren und verbreiten und 
mit netten Leuten in Kontakt 
kommen, das sind wichtige 
Ziele des Repair Cafés. Ab 10 

Uhr können Besucher mit ihren defekten Gegenständen in den 
Sonnenhof, Vordere Seestraße 19, kommen und sich gemeinsam 
mit ehrenamtlichen Spezialisten an die Reparatur machen. Zur 
Überbrückung von eventuellen Wartezeiten kann man im Café-
Bereich bei einem Getränk und einem kleinen Snack nette Ge-
spräche führen. Und das alles umsonst (bis auf notwendige Er-
satzteile für die Reparatur). Besucher sind herzlich willkommen. 
Kommen Sie doch auch einmal vorbei, wir freuen uns auf Sie und 
Ihren defekten Gegenstand. Übrigens: bei uns können und sollen 
die Besucher auch selbst „Hand anlegen“, natürlich gibt es dann 
bei den Reparaturen „Schützenhilfe“ von uns. Nur Mut, oftmals ist 
es gar nicht so schwer „die Hilfe zur Selbsthilfe“! Und das Glücks-
gefühl stellt sich dann ganz schnell ein, wenn die „EIGENE“ Repa-
ratur erfolgreich war. Wäre nicht ein „Fahrradcheck“ vor der ersten 
Ausfahrt jetzt auch sinnvoll? Wir sind bereit dafür!

KONTAKT
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Tel.: 07157 5369017 (Anrufbeantworter - wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch

BürgerStiftung
Waldenbuch

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de
Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etab-
lierte, aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen, IBAN: DE42 6035 0130 0000 
0111 30)! Herzlichen Dank!

Dein Abschnittstext

Frische Äpfel für alle 

Ihre Kinder haben es bestimmt schon erzählt:
In der Winterzeit bekommen die Grundschüler der

Oskar-Schwenk-Schule alle zwei Wochen frische Äpfel.

Diese Aktion wird seit vielen Jahren von der
BürgerStiftung Waldenbuch ermöglicht – und wir freuen

uns, diese schöne Tradition auch in diesem Winter
fortzuführen.

Die BürgerStiftung Waldenbuch setzt sich für ein
lebendiges Miteinander in unserer Stadt ein und

unterstützt Projekte, die Menschen verbinden und den
Alltag bereichern.

Wenn Sie neugierig auf unsere Arbeit sind oder mehr
erfahren möchten, finden Sie mehr Informationen unter:

www.buergerstiftung-waldenbuch.de

Ihre BürgerStiftung Waldenbuch

 
Flyer zur Apfelaktion� Flyer: BSW

Erfolgreicher Abschluss der diesjährigen „Apfelaktion“ der 
BürgerStiftung Waldenbuch
„An apple a day keeps the doctor away“ - frische Äpfel für die 
Grundschüler der OSS
auch dieses Jahr hat die BürgerStiftung Waldenbuch wieder für 
reichlich frische Äpfel an der Grundschule der Oskar-Schwenk-
Schule gesorgt.

 
Die BürgerStiftung bei der Apfelübergabe mit Kindern der OSS.�
� Foto: BSW
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Diese Aktion wird nun schon seit vielen Jahren erfolgreich wie-
derholt und stößt sowohl bei den Schülerinnen und Schülern als 
auch bei Eltern und Lehrkräften auf breite Zustimmung.

Alle zwei Wochen werden durch das Früchtelädle Landenberger 
60 kg an frischen Äpfeln bei der OSS übergeben und von einer 
Gruppe Schülerinnen und Schülern an die einzelnen Klassen ver-
teilt.

Die Apfelaktion startet immer im Herbst und endet dann im Früh-
jahr, sodass die Kinder in der kalten Jahreszeit mit dem gesunden 
Obst versorgt sind - wir kennen doch schließlich alle das Sprich-
wort: „An apple a day keeps the doctor away“.

Die Bürgerstiftung bedankt sich ganz herzlich bei den Stiftern, 
die dieses Projekt mit ihrer Spende direkt unterstützt haben.

Ebenso bedanken wir uns herzlich bei der Familie Landenberger, 
die wie im Vorjahr 60 kg Äpfel gespendet hat und zudem für ei-
nen reibungslosen Ablauf bei den Lieferungen gesorgt hat!

Verschenkbörse

Ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen?
Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können 
es nicht mehr gebrauchen, aber es ist viel zu schade für 
den Müll.
Die Lösung: Melden Sie den Gegenstand (keine Tiere!) der 
Verschenkbörse.
Der Stadtverwaltung sind die nachfolgenden Gegenstän-
de zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Sie möch-
ten etwas davon haben? Dann setzen Sie sich bitte direkt 
mit der angegebenen Telefonnummer in Verbindung.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die angebotenen 
Gegenstände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, son-
dern für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

22 Dia-Projektor AGFA Diamator 
AF + Leinwand

0 17 33 90 96 18

23 Für Musiker: Roland PA-250 
Mixer 8 in 2 x 2/EQ/Amp

7 25 13

24 Korbstubenwagen aus den 
60ern, h 75 cm, mit hellen 
Farben und Zubehör

52 02 55

25 Babyfell gebraucht 52 02 55

26 Ohrensessel, ausklappbar 0 17 79 17 63 73

27 Bettschutzgitter, Buche mas-
siv, sehr guter Zustand, Gr. ca. 
115x40x30 cm

49 79

28 Kosmos-Elektronik-Baukäs-
ten mit über 160 Versuchen

01 57 53 37 51 01

29 elektrische Schreibmaschine 
Olympia Carrera

01 57 53 37 51 01

30 Herren-Inliner, Größe 42 01 57 53 37 51 01

31 Smoothie-Mixer 01 57 53 37 51 01

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Ge-
genstand vergeben wurde.
Schenken leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Wunschbörse

Falls Sie etwas suchen, das üblicherweise über die Ver-
schenkbörse angeboten wird, können Sie dies über die 
Wunschbörse ausschreiben lassen.
Wer etwas zu verschenken (Verkauf ist ausgeschlossen!) 
hat, kann sich direkt mit der angegebenen Telefonnummer 
in Verbindung setzen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Gegen-
stände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, sondern 
für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

13 Einzelbett 90 x 2 m 53 45 94

14 Briefmarken und Zubehör 01 51 41 29 34 22

15 Hackklotz 01 57 53 37 51 01

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn Sie den 
Gegenstand erhalten haben.
Suchen/wünschen leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Bildung und Kultur

VHS Böblingen-Sindel�ngen
Außenstelle Waldenbuch

VHS-Außenstelle Waldenbuch
E-Mail: waldenbuch@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de
Ansprechpartnerin: Nicola Schiller
Telefon: 07031 6400-79
Mo. - Do.: 9:30 bis 12:00 Uhr, in den Ferien geschlossen
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie unser Kundenservice-Team 
an der VHS-Hauptstelle in Böblingen unter der Telefonnummer 
07031 6400-0. Oder Sie senden eine E-Mail an info@vhs-aktuell.
de. Alle aktuellen Kurse und Veranstaltungen finden Sie zudem 
im Internet unter www.vhs-aktuell.de. Auch Anmeldungen sind 
online jederzeit möglich.

Freie Plätze verfügbar

Waldbaden – Mit Achtsamkeit zu mehr Gelassenheit
Möchten Sie Ihr Stresslevel reduzieren und mehr Energie gewin-
nen? Ich lade Sie herzlich ein, mich zu begleiten. Durch Atem-, 
Achtsamkeits- und leichte Dehnübungen erforschen wir die 
Waldwelt mit allen Sinnen. Meine Absicht ist es, Ihnen die heil-
samen Effekte des Waldes zu vermitteln und Ihnen Methoden zur 
Stressreduktion, zur Erreichung innerer Ruhe und zur Stärkung 
Ihrer Gesundheit nahezubringen. Auch wenn Sie sich allein im 
Wald unwohl fühlen, sind Sie herzlich willkommen. Gemeinsam 
können wir uns gegenseitig stärken. Bitte tragen Sie wetterfes-
te Kleidung, da wir zwei Stunden im Wald verbringen. Das Pro-
gramm schließt mit einem wärmenden Waldgetränk.

Kursnummer: 308 322 32
Petra Holler
Dienstag, 24. März, 9:00 - 11:00 Uhr
Waldenbuch/Dettenhausen
EUR 25,-
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Kursnummer: 308 323 32
Donnerstag, 26. März, 16:00 - 18:00 Uhr
Waldenbuch/Dettenhausen
EUR 25,-

Kursnummer: 308 324 32
Dienstag, 28. Apr., 9:00 - 11:00 Uhr
Waldenbuch/Bonholzstraße
EUR 25,-

Kursnummer: 308 325 32
Donnerstag, 30. Apr., 16:00 - 18:00 Uhr
Waldenbuch/Bonholzstraße
EUR 25,-
Treffpunkt: Wanderparkplatz Braunäcker/Hinterer Parkplatz, 
Waldenbuch/Dettenhausen

Straßenbahngeschichte erleben
Das Straßenbahnmuseum Stuttgart birgt eine der deutschland-
weit größten und aussagefähigsten Sammlungen zur regionalen 
Geschichte des öffentlichen Nahverkehrs.
Gezeigt werden Originalfahrzeuge, Kleinexponate, Bild- und 
Schriftdokumente aus Stuttgart, Esslingen, Feuerbach und von 
den Fildern. Einige der Fahrzeuge können im Rahmen von Füh-
rungen betreten werden. In einer facettenreichen Ausstellung 
auf rund 2500 qm zeigt das Museum die Höhepunkte der Stutt-
garter Straßenbahngeschichte. Staunen Sie über den ersten Pfer-
debahnwagen von 1868 und erleben Sie die Entwicklung der 
Fahrzeuge bis hin zum „Stuttgarter Klassiker“ GT4, der 2007 durch 
die heutige Stadtbahn abgelöst wurde. Detailliert gestaltete The-
meninseln greifen einzelne Aspekte aus Betrieb und Technik auf 
und stellen diese besonders anschaulich dar. Im Anschluss genie-
ßen Sie eine Zeitreise mit der historischen Straßenbahnlinie 23 
Richtung Ruhbank und zurück.

Kursnummer 117 050 32
Führung und Oldtimer-Fahrt
Sonntag, 29. März, 13:00 - 16:45 Uhr
Stuttgart
EUR 29,-
Die Oldtimerfahrt (Strecke: Straßenbahnmuseum – Ruhbank – 
Straßenbahnmuseum) ist inkl. Führung für Erwachsene.
Anmeldeschluss: 5. März

Literaturgesprächskreis Waldenbuch
Lesen Sie gerne? Interessieren Sie sich für die Literatur unserer 
Zeit? In lockerer Runde können Sie in diesem Kurs über das Ge-
lesene sprechen und Ihre Leseerfahrungen austauschen. Haupt-
sächlich werden die Werke zeitgenössischer Autoren und Auto-
rinnen behandelt, die als Taschenbuch erhältlich sind.
Das Buch der ersten Stunde ist der Roman von Asako Yuzuki mit 
dem Titel „Butter“.

Kursnummer: 202 900 32
Elena Konson
Mittwoch, 29. Apr., 20. Mai, 24. Juni
jeweils 19:30 - 21:00 Uhr
3 Termine,
Waldenbuch, Stadtbücherei
EUR 41,-

Kulturwerk Waldenbuch

 Um die aktuelle Lage in
Russland und vor allem
um die Frage, wie es in

Russland in den
nächsten Jahren

weitergehen könnte, 
ging es beim letzten 
Kamingespräch im

Schloss Waldenbuch
am 27. Februar. 

Foto: Christian Palm

Jens Siegert, langjähriger Leiter des
Russlandbüros der Heinrich-Böll-Stiftung,
selbst mit einer Russin verheiratet und derzeit
im Exil lebend, zeigte die aktuelle Situation der
Zivilgesellschaft auf. Ein gelungenes, sehr
informatives, ausverkauftes Kamingespräch. 
Den ausführlichen Rückblick finden Sie unter
www.kulturwerk-waldenbuch.de 

von links: Dr. Gerald Gollob, Jens Siegert, Johannes Schmalzl

von links: Florian Wahl SPD |  Marcel Kläger Die Linke | Gernot
Schultheiss KULTURWERK | Jan-Philipp Schlecht (Journalist) |
Dr. Christina Watrinet FDP | Regina Dvořák-Vučetić CDU |
Thekla Walker Bündnis90/Die Grünen 
(AfD abgesagt aus Termingründen) 
Kurz vor der Landtagswahl waren die
Kandidat*innen für den Kreis Böblingen zu
Gast bei der von Jan-Philipp Schlecht
souverän moderierten Talkrunde zu Gast.
Ruhig und sachlich wurden die
verschiedenen Positionen ausgetauscht. 

Wieder einmal war das
Frank Muschalle Trio 
(Dirk Engelmeyer, Matthias
Klüter, Frank Muschalle) 
feat. Stephan Holstein 
zu Gast im Forum der
Oskar-Schwenk-Schule
und boten jazzigen,
fetzigen Boogie&Woogie
vom Feinsten vor voll
besetztem
Haus.  

Manche hielt es nicht
mehr auf den Stühlen...

RÜCK
BLICK
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Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am
14.03.
Frau Perez Martinz 					     zum 87. Geburtstag
15.03.
Herrn Günther Störrle 				    zum 85. Geburtstag
16.03.
Frau Irmgard Sentek 					     zum 83. Geburtstag
18.03.
Frau Anneliese Busch-Hartmann 	 zum 87. Geburtstag
19.03.
Frau Franziska Franz 					     zum 89. Geburtstag
Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren - auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Aktuelles aus den Schulen

Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, und Realschule
Waldenbuch

Studienfahrt der 10. Klässler zur KZ-Gedenkstätte nach 
Dachau
Wie schon Generationen vor uns haben wir Zehner der Oskar-
Schwenk-Schule die Gedenkstätte des Konzentrationslagers in 
Dachau besucht.
Nach einer zweistündigen Anreise waren wir alle schon gespannt 
auf den Tag und fragten uns, was dieser wohl bringen würde.
Los ging es durch das Tor mit der Aufschrift „Arbeit macht frei“ in 
eine Ausstellung über die Geschichte des Lagers, welches sich im 
ehemaligen Verwaltungsgebäude befindet.
Dort konnten wir uns zunächst selbst einen ersten Eindruck über 
die Situation im Arbeitslager verschaffen. Zahlreiche Fotos und 
Informationstafeln schildern den Alltag der Gefangenen: von ih-
rer Einlieferung bis hin zu den täglichen Schikanen auf dem Exer-
zierplatz. Anschließend wurde uns dann ein Dokumentationsfilm 
gezeigt. Hier wurde uns verdeutlicht, wie schlecht es den Häft-
lingen damals ging und was diese alles ertragen mussten. Dieser 
Film hat uns alle sehr bewegt.
Am Nachmittag hat dann eine Führung über das Gelände begon-
nen. Zuerst haben wir nochmals ein paar generelle Informatio-
nen über das KZ erhalten.
Danach wurde uns der Bunker für die Sonderhäftlinge gezeigt, wie 
zum Beispiel Georg Elser, der ein Attentat auf Hitler geplant hatte. 
Im Anschluss führte unsere Tour uns zu den Baracken, dem Krema-
torium und dem „Brausebad“ (Gaskammer). Man konnte sich kaum 
vorstellen, was die Insassen damals durchmachen mussten. Am 
Ende des Tages waren wir vom vielen Stehen und Laufen alle ganz 
erschöpft und waren froh, wieder im Bus zu sitzen. Die Eindrücke 
des Tages waren sehr bewegend, aber auch lehrreich.
Luca, 10b

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, 
www.ikg-le.de

„Zukunftsorientiert“: Von Seifenblasen bis Flugsimulator – mei-
ne Teilnahme an der Internationalen Physikolympiade (IPhO)
Eine Woche am Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt, an-
spruchsvolle Klausuren und Physik von morgens bis abends – das 
klingt vielleicht erst mal anstrengend, war für mich aber vor allem 
eine spannende und besondere Erfahrung.
Nach Aufgaben für zu Hause und einer Klausur an der Schule wur-
den deutschlandweit 50 Schülerinnen und Schüler zur dritten 
Runde eingeladen – und ich durfte dabei sein. Diese dritte Runde 
fand vom 24. bis 30. Januar 2026 in Göttingen am DLR statt. An 
vier Vormittagen schrieben wir jeweils drei Stunden Klausur, zwei 
theoretische und zwei experimentelle. Inhaltlich ging es zum 
Beispiel um Seifenblasen, die Leistung von Batterien, den Dopp-
lereffekt, Flugzeugreifen und vieles mehr. Neben den Klausuren 
gab es ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm: Seminare zu 
Themen wie Fluglärm oder Wetterforschung, Führungen durch 
verschiedene Versuchsanlagen, eigene Experimente in einem 
kleinen Windkanal, der Flugsimulator – auch wenn unsere Lan-
dung eher einer Bruchlandung glich – sowie der Bau von Mo-
dellflugzeugen mit anschließendem kleinem Flugwettbewerb. 
Außerdem machten wir eine Schneeballschlacht und besuchten 
das Grab von Carl Friedrich Gauß. Vor allem war es schön, so viele 
andere physikbegeisterte Schülerinnen und Schüler kennenzu-
lernen. Am letzten Tag fand die Preisverleihung statt.

 
� Foto: Juna B.

Ich habe es leider nicht in die nächste Runde geschafft, bin aber 
trotzdem mit der Woche und dem Ergebnis sehr zufrieden und 
freue mich, es bis hierhin geschafft zu haben. Die Teilnahme an 
der Physikolympiade war für mich eine tolle Erfahrung, die mir 
gezeigt hat, wie vielseitig Physik ist – und wie viel Spaß es macht, 
sich gemeinsam mit anderen dafür zu begeistern. Allen, die Inte-
resse und Spaß an Physik haben, kann ich empfehlen, es selbst 
einmal auszuprobieren – es lohnt sich!
Juna Berreth, K2

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter: Timo Lang
Telefon: 0711 79455340, Internet: www.pmhg.de, 
E-Mail: info@pmhg.de

2. Jugendkonferenz am PMHG: Knapp 100 Jugendliche dis-
kutierten über ihre Zukunft
Am Montagvormittag, 9. März 2026, wurde deutlich: Die Mei-
nung junger Menschen ist gefragt – und sie wird gehört. Unter 
dem diesjährigen Motto „Deine Stimme zählt“ kamen Schülerin-
nen und Schüler der Klassenstufen 9 bis 12 von IKG und PMHG 
zur diesjährigen Jugendkonferenz zusammen.
Das bewährte Format der Jugendkonferenzen setzt auf offenen 
Austausch und ermöglicht es den Jugendlichen, verschiedene 
Perspektiven kennenzulernen und sich eine eigene fundierte 
Meinung zu bilden. Im Mittelpunkt standen dabei Themen, die 
junge Menschen besonders bewegen: Demokratie, Jugendbe-
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teiligung, Digitalisierung und Künstliche Intelligenz, mentale 
Gesundheit sowie Migration und Integration sind nur einige 
davon. In den Diskussionen konnten die Schülerinnen und Schü-
ler ihre Wünsche und Sorgen äußern und klare Standpunkte zu 
gesellschaftlichen Fragen aus der Perspektive ihrer Generation 
formulieren. Es blieb an diesem Vormittag aber nicht nur bei Ge-
sprächen: Die Jugendlichen entwickelten gemeinsam auch kon-
krete Forderungen an Schule, Gemeinde und das Kultusminis-
terium und bekamen eine echte Möglichkeit zur Mitgestaltung.
Die Jugendkonferenz bietet damit nicht nur Raum für Austausch, 
sondern auch eine Plattform, auf der Jugendliche ihre Anliegen 
formulieren und gemeinsam Lösungen entwickeln können. Das 
große Interesse der Schülerschaft zeigte auch in diesem Jahr wie-
der deutlich, wie wertvoll es ist, diesen Raum zu geben.
Der nächste Schritt folgt nun im Sommer: Am 15. Juli findet in 
Stuttgart die Landesjugendkonferenz statt. Dort treffen sich De-
legierte aus den Jugendkonferenzen in ganz Baden‑Württem-
berg und diskutieren ihre Forderungen direkt mit Landespolitike-
rinnen und -politikern.
Die Veranstaltung am PMHG zeigt eindrucksvoll, dass Jugendbe-
teiligung nicht nur ein Schlagwort ist, sondern gelebte Praxis. Und 
wie wichtig es ist, dass die Meinung junger Menschen gehört und 
ernst genommen wird. Gleichzeitig macht sie deutlich, dass Schu-
le nicht nur ein Ort des Lernens, sondern auch ein Raum für Demo-
kratie, Engagement und Mitgestaltung sein kann.
Oder wie es das Motto der Konferenz treffend formuliert: „Deine 
Stimme zählt“. (Hg)

 
� Foto: Hg

Freie Waldorfschule
Gutenhalde
Tel. 0711 77058560
e-mail: info@waldorfschule-aufdenFildern.de, www.gutenhalde.de

Herzliche Einladung zum Theaterstück der 8. Klasse
Die 8. Klasse lädt herzlich zu ihrem Theaterstück „Gleich geht's 
los“ ein:
Freitag, 20.03.26 (Premiere)
Samstag, 21.03.26
Sonntag, 22.03.26, jeweils um 19:30 Uhr
Wir bitten um Kartenreservierung unter www.gutenhalde.de/
gleich-gehts-los
Restkarten, soweit verfügbar, an der Abendkasse erhältlich.
Eintritt frei – Spenden erbeten | Altersempfehlung: ab 10 Jahren 
| Dauer ca. 2 Stunden | In der Pause ist für Verpflegung gesorgt.
Ein Flughafen. Ein geplatzter Plan. Und plötzlich ist nichts mehr, wie 
es war.
In „Gleich geht’s los“ von Marie Schwarzer treffen Fremde aufeinan-
der, deren Wege sich unerwartet kreuzen. Zwischen persönlichen Kri-
sen, absurden Missverständnissen und turbulenten Zwischenfällen 
spitzt sich die Lage immer weiter zu. Als das Boarding beginnt, steht 
alles auf dem Spiel: festhalten oder loslassen?

Eine temporeiche Komödie über das Warten – und über das Leben 
selbst.
S. Dolmetsch

 
� Plakat: Schüler*innen der 8. Klasse

Plattenhardter Frühlingsfest am 28. und 29. März 2026
Die 7. Klasse der Freien Waldorfschule Gutenhalde bewirtet 
Sie wieder bei der Firma Kälte Kurz, Griebenäckerstraße 5, in Plat-
tenhardt.
Wir bieten Waffeln, Crêpes, Kaffee, Kuchen und Getränke an.
Für Kinder gibt es eine Fußball-Dart-Wand, ein Gladiatorenspiel 
und Kinderschminken.
Der Erlös ist für unsere Klassenfahrt bestimmt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre 7. Klasse der Freien Waldorfschule Gutenhalde

Aktuelles aus den Kindergärten

Die Bedeutung von Bewegung für das Kind
„Bewegung ist Leben -ohne Bewegung findet kein Leben statt. 
Mit diesem Zitat von M. Feldenkrais wird deutlich, dass Bewe-
gung eine zentrale Rolle beim Menschen einnimmt. Dem be-
gegnen wir im Kindergartenalltag mit einer ganzheitlichen Be-
wegungsförderung, die nicht nur die körperliche und motorische 
Entwicklung, sondern auch die kognitive, sozial-emotionale und 
sensorische Entwicklung miteinschließt. Dadurch entwickelt das 
Kind seine Persönlichkeit und erschließt sich die Welt.
Generell werden im Kindergartenalter mindestens 180 Minuten 
angeleitete und nicht angeleitete Bewegungszeit am Tag emp-
fohlen. Dafür bieten wir in den Waldenbucher Kindergärten 
den Kindern tägliche Bewegungsanreize in Bewegungsräumen, 
durch Fahrzeuge im Innen- und Außenbereich, im Garten allge-
mein und durch zur Bewegung anregende Materialien und Spiel-
geräte. So können sie sich vielfach im Alltag ausprobieren und 
ihre motorischen Fähigkeiten ausbauen und üben. Zudem haben 



1713. März 2026 / AUSGABE 11 STADT NACHRICHTEN

wir immer die Möglichkeit, die Umgebung für Spaziergänge und 
Besuche auf anderen Spielplätzen zu nutzen und in angeleiteten 
Turneinheiten, Natur- und Waldtagen die Bewegungsmöglichkei-
ten mit Freude und allen Sinnen zu erweitern.
Der Kooperation mit dem TSV Waldenbuch, insbesondere durch 
Uli Deinaß, kommt dabei eine besondere Bedeutung zu. Nicht 
nur, dass sie uns allen wöchentlich mit ihren Turnstunden wert-
volle Bewegungsimpulse gibt und durchführt, sondern auch, 
dass sie die Fachkräfte unterstützend zu diesem Thema begleitet 
und immer wieder schult.
So bleiben nicht nur die Kinder in Bewegung, sondern auch wir 
Erwachsene. Schließlich lernen die Kinder durch Vorbild und 
Nachahmung am eindrücklichsten.

Von den Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Waldenbuch

Pfarramt I
Dekan a. D. Bernd Weißenborn, Pfarrer in Waldenbuch
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch@elkw.de

Pfarramt II
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister
Liebenaustr. 31, Tel.: 07157 20377
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch-2@elkw.de

1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Achim Gäckle, Tel.: 07157 27629

Gemeindebüro: Antje Walko
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
Öffnungszeiten: Montag 16 - 18 Uhr, Dienstag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Freitag 9 - 12 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Waldenbuch@elkw.de
Assistenz der Gemeindeleitung, AGL Hildegard Lutsch, 
Tel.: 07157 7053690
E-Mail: hildegard.lutsch2@elkw.de
Jugendreferent: Stelle vakant
Hausmeister Haus der Begegnung (HdB): Günter Rauhöft
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07157 8561, mobil: 0152 24652069
E-Mail: guenter.rauhoeft@gmail.com
Erreichbarkeit: Dienstag, Mittwoch und Samstag
Hausmeisterin Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus (GPG): 
Lydia Platz
Liebenaustr. 31, 71111 Waldenbuch, mobil 0151 29660672
E-Mail: wabugpg@gmail.com
Erreichbarkeit: Montag, Mittwoch - Freitag, 15 - 18 Uhr, 
Samstag, 9 - 18 Uhr
Diakoniebeauftragte / Diakoniekummerkasten: 
Christine Kec
E-Mail: diakoniebeauftragte@ev-kirche-waldenbuch.de
www.waldenbuch-evangelisch.de

Wir laden ein zum Gottesdienst

Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Johannes 12, 24

Freitag, 13.03.2026
10:30 Uhr: Andacht im Haus an der Aich

Sonntag, 15.03.2026, Laetare
10:00 Uhr: Familiengottesdienst Konfi 3 mit Abendmahl (Stadt-
kirche)
Pfarrerin E.-M. Neumeister

Sonntag, 22.03.2026, Judica
10:00 Uhr: Gottesdienst zum Start der Infowoche EineWelt-Grup-
pe, s. unten
Thema: Wasserknappheit – eine unterschätzte Gefahr
Dekan a. D. B. Weißenborn (Stadtkirche)
11:00 Uhr: Treffen Geöffnete Kirche (Stadtkirche), s. unten
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